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Die SPD-Fraktion verliest einen Fragekatalog mit insgesamt 11 Fragen zum Thema Car-Sharing 
in Wedel. 
Die CDU-Fraktion interessiert in diesem Zusammenhang, ob die Möglichkeit besteht eine Um-
frage zur Bedarfsermittlung zu starten und welcher Aufwand damit verbunden wäre. 
Die Frage der CDU-Fraktion wird von der SPD-Fraktion in den Katalog aufgenommen.  
Der vollständige Anfrage-Katalog mit Begründung ist der Anlage des Tagesordnungspunktes zu 
entnehmen. 
Herr Kaser steht der Anfrage offen gegenüber und sichert die Weiterleitung an den Mobilitäts-
manager Herrn Krasnicki zu.  
Die Fraktion-Die Grünen schildert, dass laut verschiedenen Anbietern Car-Sharing in Wedel 
nicht lukrative genug ist. Die Initiative „Wedel im Wandel“ hat sich bereits mit einer alterna-
tiven Lösung befasst und präsentiert diese auf ihrer Internetseite.  
 
Die CDU-Fraktion möchte über den Verbleib der Schiffsschraube aufgeklärt werden.  
Frau Woywod erinnert sich, dass die Schiffsschraube der Stadt angeboten wurde. Jedoch er-
folgte keine Annahme, da der Transport und die Errichtung der Schrauben zu Lasten der Stadt 
Wedel gegangen wäre. Somit war die Stadt Wedel nie Eigentümerin der Schiffsschraube.   
 

 
 

 
 



Anfrage  der  SPD-Fraktion  zum  Umwelt-  Bau-  und 
Feuerwehrausschuss am 29.06.2023

Betrifft: Carsharing in Wedel 

Im Mai diesen Jahres ging der SPD eine Einladung zu einer Veranstaltung  
der  Initiative  „Wedel  im  Wandel“  zum  Thema  Car-Sharing  zu.  Aus  
terminlichen Gründen konnte die SPD-Fraktion die Einladung leider nicht  
wahrnehmen,  möchten  die  Idee  einer  Einführung  eines  Car-Sharing  
Angebotes in Wedel aber aufnehmen und unterstützen. Wie sich aus einer  
Präsentation der Initiative ergibt, hat diese schon Verbindungen zu einem 
Verein  (s.Link)  aufgenommen,  der  ein  derartiges  Angebot  auf  nicht  
kommerzieller Basis möglich macht.

Darüber  hinaus  gibt  es  in  Hamburg ein  breites  Angebot  verschiedener  
kommerzieller  Carsharing-Anbieter  (siehe  Link).  Da  das  Wedeler  
Stadtgebiet praktisch direkt an das Hamburger anschließt, stellt sich die  
Frage,  ob  nicht  Anbieter  breit  wären,  ihr  Angebot  nach  Wedel  
auszuweiten.  Die  SPD-Fraktion  bittet  daher  die  Verwaltung  um  die  
Beantwortung unserer Fragen zur Einführung von Carsharing Angeboten  
in Wedel.

1. Unterstützt die Verwaltung eine mögliche Einführung von Carsharing  
Angeboten in Wedel? Für wie sinnvoll  bzw. erfolgversprechend hält  die  
Verwaltung die Einführung eines Carsharing Angebotes in Wedel?

2. Handelt es sich bei der Einführung eines Carsharing Angebotes um ein  
rein  privatwirtschaftliches  Angebot,  von  dem  keine  Betroffenheit  der  
Verwaltung aus geht, oder ist die Einbindung der Verwaltung durch einen  
Carsharing Anbieter zwingend erforderlich?

3.  Hat  die  Verwaltung  bereits  Kontakte  zu  Anbietern  von  Carsharing  
aufgenommen,  oder  haben  Anbieter  von  Carsharing  von  sich  aus  
Interesse  gezeigt,  ihr  Angebot  nach  Wedel  auszuweiten?  Besteht  ein  
Kontakt zwischen der Car-Sharing-Initiative von „Wedel im Wandel“ und  
der Verwaltung? Und wenn ja, was sind die Ergebnisse?

4. Falls es bisher keine Kontakte bzw. keinen Austausch mit Carsharing  
Anbietern gab, beabsichtigt die Verwaltung kurzfristig Planungen für die  
Einführung  eines  Carsharing  Angebotes  aufzunehmen?  Wird  die  
Verwaltung kurzfristig Kontakt zu Carsharing Anbietern aufnehmen, um 
die Möglichkeiten einer Ausweitung des Angebotes nach Wedel zu klären?
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5.  Welche  Voraussetzungen  müssten  geschaffen  werden,  um  ein  
Carsharing Angebot in Wedel erfolgreich einzuführen?

6.  Gibt  es  die  Möglichkeit  der  Kooperation  zwischen  den  Wedeler  
Stadtwerken  und  einem  oder  mehrerer  Carsharing  Anbieter  für  den 
Einsatz  von  Elektro-PKWs  z.B.  durch  die  Aufstellung  von  zusätzlichen  
Ladesäulen?

7. Kann die Stadt Wedel  Parkraum für Carsharing Anbieter ausweisen,  
bzw. ist diese Ausweisung sinnvoll oder gar notwendig?

8.  Mit  welcher  Vorlaufzeit  ist  für  eine  Einführung  eines  Carsharing  
Angebotes in Wedel zu rechnen?

9.  Welche  finanzielle  Auswirkungen  einer  Einführung  eines  Carsharing  
Angebotes in Wedel sind für den Haushalt der Stadt zu erwarten?

10. Welche Möglichkeiten für die Beschleunigung der Ausweitung eines  
Carsharing Angebotes auf das Wedeler Stadtgebiet gibt es? Kann und wird  
die Stadt Wedel die private Intiative von „Wedel im Wandel“ unterstützen  
und in welcher Form ist dies möglich?

11. Gibt es Förderungen des Bundes oder des Landes Schleswig-Holstein,  
die  Wedel  für  den  Aufbau  eines  Carsharing  Angebotes  in  Anspruch  
nehmen kann?

12. Besteht die Möglichkeit,  dass die Stadt Wedel  durch eine Umfrage  
unter den Bürger*innen der Stadt Wedel  den Bedarf  an Carsharing zu  
erforscht und welchen Aufwand wäre es für die Stadt Wedel eine solche  
Umfrage durchzuführen? 

Begründung der Anfrage:
Am 6. April 2022 wurde im Rat der Stadt Wedel der Abschlussbericht des  
Mobilitätsberichtes  beschlossen.  Der  Mobilitätsbericht  umfasst  15  
Bausteine. Mit der Nummer 11 wird der Baustein „Expansion CarSharing“  
aufgeführt.  In  Anbetracht  der  hohen Verkehrsdichte  in  Wedel  und der  
dringenden Notwendigkeit zu einer Klimaneutralität zu gelangen, erscheint  
es als sinnvoll, die Anzahl der privaten PKWs insgesamt zu reduzieren und  
dort wo eine private Nutzung von PKWs erwünscht oder notwendig ist,  
diese mit modernen und emissionsarmer PKWs zu erbringen. Hierfür sind  
besonders  Elektro-PKWs  geeignet,  die  aber  trotz  staatlicher  Förderung 
und  Förderung  durch  Automobilfirmen  erhebliche  Anschaffungskosten  
erfordern, die nicht für jeden und jede Bürger*in in Wedel aufgebracht  
werden  kann.  Die  Anschaffung  gebrauchter  und  damit  preisgünstiger  
Elektro-PKWs  scheidet  mangels  Angebot  regelmäßig  aus.  Daher  ließen  
sich  mit  einem  Carsharing  Angebot  „zwei  Fliegen  mit  einer  Klappe  
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schlagen“ – Reduzierung der Anzahl von PKWs in Wedel und vermehrter  
Nutzung von Elektro-PKWs. 

https://www.wedel-im-wandel.de/projekte/wandelgruppe-carsharing/
https://www.hamburg.de/carsharing/

https://www.wedel.de/rathaus-politik/stadtverwaltung/
stadtentwicklung/wedeler-mobilitaetskonzept

Für SPD Fraktion
Wolfgang Rüdiger, Gerrit Baars

Wedel, den 07.06.2023
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